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Statistik 2010 

 
1. Eigene Wohnung    31 Haushalte 
 
2. Verwandte, Lebensgefährten     7 Haushalte 
 
3. Stationäre Einrichtung      4 Haushalte 
 
4. Genossenschafts-, EOF Wohnungen  11 Haushalte 
 
5. Verstorben       1 Haushalt 
 
6. unbekannt verzogen      4 Haushalte 
 
7. Gefängnis       4 Haushalte 
 
8. Ausland        0 Haushalte 
 
 
Insgesamt sind damit 53 Haushalte (nicht Einzelpersonen) aus der 
Übergangswohnanlage Oststraße ausgezogen. 
 
Wieder eingezogen in die Übergangswohnanlage Oststraße sind 4 Haushalte, davon 
2 Haushalte aus eigener Wohnung, 1 Haushalt unbekannt und 1 Haushalt aus der 
JVA. 
 


